
Fischarten-Datenblatt

Name: EIDECHSENSALMLER

Wissenschaftl. Name: Iguanodectes spilurus

Herkunft: SÃ¼damerika

Größe: 5-6 cm

Beckenlänge: 80 cm

pH-Wert: 5-7,4

Wasserhärte: 4-15Â° dGH

Temperatur: 23-27Â° C

Ernährung: Lebend-, Frost- und Trockenfutter

Fischarten-Datenblätter by http://www.aqua4you.de • erstellt am 23.04.2024 um 11:48 Uhr • Seite 1



Fischarten-Datenblatt

Pflege: Der Eidechsensalmler ist ein Salmler, der in Guyana im Madeira-Fluss und

den mittleren Amazonas-ZuflÃ¼ssen vorkommt. Die Art ist wie die meisten

Salmler ein friedlicher Schwarmfisch, der sich in einer Gruppe ab 8 Tieren

wohl fÃ¼hlt.

Leider ist Ã¼ber irgendwelches arttypisches Verhalten nur wenig bekannt.

Denn wegen seiner scheinbaren Unscheinbarkeit wird dieser robuste

Salmler nur sehr selten eingefÃ¼hrt.

Zu Unrecht, wenn man sich nÃ¤her mit dieser Art beschÃ¤ftigt. Sein

langestreckter, schuppiger KÃ¶rper erinnert an den einer Eidechse, wie

auch der Kopf selbst. FÃ¼r gewÃ¶hnlich ist der Fisch glÃ¤nzend

moosgrÃ¼n gefÃ¤rbt, wobei er aber seine Farbe Ã¼berraschend schnell

wechseln kann. Auch sind die Populationen unterschiedlicher Herkunft

verschieden gefÃ¤rbt.

Der Eidechsensalmler bewohnt schnellflieÃŸende, sauerstoffreiche

GewÃ¤sser und ist somit ein guter Gesellschaftspartner fÃ¼r Panzerwelse

und diverse L-Welse. Eine Torffilterung ist nicht zwingend notwendig, wirkt

sich aber positiv auf die Gesundheit und VitalitÃ¤t der Fische aus. An den

Bodengrund stellt die Art keine BedÃ¼rfnisse und die Bepflanzung des

Beckens bleibt auch groÃŸteils dem Halter selbst Ã¼berlassen. Der

Eidechsensalmler ist schwer zu fangen und Nachzuchten sind nicht sehr

lukrativ. Diese Tatsache gepaart mit der UnattraktivitÃ¤t seines Ã„uÃŸeren

auf viele Menschen macht ihn zu einem seltenen Gast in heimischen

ZoolÃ¤den.

Zucht

BÃ¶hm zÃ¼chtete 1985 zum ersten Mal Iguanodectes spilurus nach. Dazu

setzte er ein Paar (die vorderen Strahlen an der Afterflosse sind beim

MÃ¤nnchen lÃ¤nger ausgezogen) in ein 20 Liter-Becken. Das Becken

wurde mit einem Laichrost ausgestattet, wobei das Wasser folgende Werte

aufwies: pH von 6,2 und eine HÃ¤rte von 2Â° dGH. Das Weibchen laicht in

Intervallen ab. Die Eier sind 2mm groÃŸ und werden vom MÃ¤nnchen

befruchtet. Die Jungfische, die nach etwa 10 bis 14 Tagen schlÃ¼pfen,

werden mit feinem Futter aufgezogen, das Elternpaar ist nach dem

Ablaichen wieder aus dem Becken zu nehmen.
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